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Personalbogen fiir wissenschaftliche Hilfskrafte TI.ITI

l. Personliche Verhaltnisse

[ Frau Nachname, Vorname

[ Herr

weitere Vornamen

Geburtsname

Geburtsdatum Geburtsort

aktuelles Foto

Kreis/Land

Familienstand

[ ledig [ verheiratet

seit

[ geschieden

seit

[ verwitwet

seit

Staatsangehdrigkeit(en)

ggf. ehemalige Staatsangehdrigkeit(en)

Seit wann in der Bundesrepublik anséssig?

Religion (freiwillige Angabe)

wohnhaft in (StraBe, Hausnummer, PLZ, Ort)

Telefonnummer (tagstber)

E-Mail
Ehegatte
Nachname, Vorname Geburtsdatum
Geburtsname
Kinder
Nachname, Vorname Geburtsdatum Bemerkung*

*Kind, Pflegekind
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Il. Besondere personliche Verhaltnisse

schwerbehindert (§ 2 Sozialgesetzbuch IX) Anerkennungsbescheid/Gleichstellungsbescheid vom | Grad der Behinderung (v.H.)

1 ja' [nein

Fir den Abschluss eines befristeten Arbeitsvertrages  sind diese Angaben als Grundlage fir die Berechnung
mit wissenschaftlichem Personal nach § 2 Abs. 1 des der zulassigen Befristungsdauer gem. § 2 Abs. 1 Wiss-
Gesetzes Uber befristete Arbeitsvertrage in der Wissen- ZeitVG erforderlich. Bitte beachten Sie auch die zuséatzli-
schaft (Wissenschaftszeitvertragsgesetz — WissZeitVG) chen Erlduterungen in der Anlage.

Bendtigen Sie aufgrund der Behinderung Arbeitshilfen (bitte nachfolgend kurz beschreiben)?

Sind Sie gesund und in der Lage, jede dienstliche Tétigkeit (z.B. auch AuBendienst Oja [ nein
etc.) auszuliben?

l1l. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung

Besuchte Schulen, Hochschulen bzw. Bildungseinrichtungen

Name von bis
Art Ort Prifung Ergebnis?
Name von bis
Art Ort Priifung Ergebnis?
Name von bis
Art Ort Priifung Ergebnis?
Name von bis
Art Ort Prifung Ergebnis?
Name von bis
Art Ort Priifung Ergebnis?

1) Bitte entsprechenden Nachweis beifligen.
2) Wenn bei der angegebenen Schule (Volks-, Mittel-, Oberschulen, Fach- und Handelsschulen etc.) Abschlusspriifungen nicht vorgesehen waren oder abge-
legt worden sind, so ist hier anzugeben, wie viele Klassen dieser Schule erfolgreich besucht wurden.
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IV. Bisherige Berufstitigkeiten (samtliche Tatigkeiten inkl. Hilfskrafttatigkeit etc.)

Bitte fiillen Sie die Tabelle vollstdndig aus und belegen Sie
die angegebenen Zeiten durch Nachweise. Zeiten einer
Unterbrechung wie z.B. Sonderurlaub, Elternzeit etc. sind
ebenfalls anzugeben.

Hinweise:

FlUr den Abschluss eines befristeten Arbeitsvertrages
mit wissenschaftlichem Personal nach § 2 Abs. 1 des
Gesetzes Uber befristete Arbeitsvertrége in der Wissen-
schaft (Wissenschaftszeitvertragsgesetz — WissZeitVG) sind
die Daten aller Beschaftigungsverhaltnisse seit dem Ab-

schluss Ihres Hochschulstudiums als Grundlage fur die
Berechnung der zuldssigen Befristungsdauer gem. § 2
Abs. 1 WissZeitVG erforderlich. Soweit im Rahmen dieser
Beschaftigungsverhéltnisse Beurlaubungen oder ErmaBi-
gungen aus den in § 2 Abs. 5 WissZeitVG (§ 57 b Abs. 4
HRG bzw. § 57 ¢ Abs. 6 HRG alter Fassung) genannten
Griinden erfolgt sind, vermerken Sie dies bitte und fligen
die entsprechenden Nachweise bei. Bitte beachten Sie
auch die zusétzlichen Erlauterungen in der Anlage.

als (Art der Tatigkeit) von — bis (Tag/Monat/Jahr)

bei (Arbeitgeber?) zeitl. Umfang Std./Woche Entgeltgr.®
Ovz 71z

als (Art der Tatigkeit) von - bis (Tag/Monat/Jahr)

bei (Arbeitgeber®) zeitl. Umfang Std./Woche Entgeltgr.®
Ovz O71z

als (Art der Tatigkeit) von - bis (Tag/Monat/Jahr)

bei (Arbeitgeber®) zeitl. Umfang Std./Woche Entgeltgr.®
Ovz O71z

als (Art der Tatigkeit) von - bis (Tag/Monat/Jahr)

bei (Arbeitgeber®) zeitl. Umfang Std./Woche Entgeltgr.®
Ovz Otz

als (Art der Tatigkeit) von - bis (Tag/Monat/Jahr)

bei (Arbeitgeber®) zeitl. Umfang Std./Woche Entgeltgr.®
Ovz O71z

als (Art der Tatigkeit) von - bis (Tag/Monat/Jahr)

bei (Arbeitgeber®) zeitl. Umfang Std./Woche Entgeltgr.®
Ovz Otz

als (Art der Tatigkeit) von - bis (Tag/Monat/Jahr)

bei (Arbeitgeber®) zeitl. Umfang Std./Woche Entgeltgr.®
Ovz O71z

3) Bitte genaue Bezeichnung der Beschéftigungsstelle angeben und keine Abklrzungen verwenden.

4) VZ: Volizeit, TZ: Teilzeit

5) Bei Tatigkeiten im 6ffentlichen Dienst bitte hier auch die Entgelt- bzw. Besoldungsgruppe angeben.
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Angaben zur Promotion

Bitte beantworten Sie diese Fragen unabhéngig davon, ob

nisses gearbeitet wird oder wurde. Flr den Abschluss ei-
nes befristeten Arbeitsvertrages mit wissenschaftli-
chem Personal nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes Uber befris-
tete Arbeitsvertréage in der Wissenschaft (Wissenschafts-

an der Promotion im Rahmen eines Beschéftigungsverhalt-

zeitvertragsgesetz - WissZeitVG) sind diese Angaben als
Grundlage fir die Berechnung der zuldssigen Befristungs-
dauer gem. § 2 Abs. 1 WissZeitVG erforderlich.

Bitte beachten Sie auch die zuséatzlichen Erlduterungen
in der Anlage.

Promotionsthema wurde erteilt

Oja [ nein

Beginn der Promotion

Abschluss der Promotion

V. Straf- oder Ermittlungsverfahren

Schwebt zur Zeit ein Straf- oder Ermittlungsverfahren gegen Sie? Lia O nein
Sind Sie vorbestraft? . .

} R ) ) o . ija [ nein
(Verurteilungen, die nicht in das Bundeszentralregister eingetragen werden, die nicht in das Fiih-
rungszeugnis aufzunehmen oder die zu tilgen sind, brauchen nicht angegeben werden.)

Die Technische Universitdt Minchen kann im Einzelfall die Vorlage eines Fihrungszeugnisses verlangen.

sonstige Angaben

VI. Verfassungstreue

Von dem mir Ubergebenen Verzeichnis extremistischer
oder extremistisch beeinflusster Organisationen (siehe
Fragebogen zur Priifung der Verfassungstreue) habe ich
Kenntnis genommen. Andern sich meine bereits gemach-
ten Angaben auf diesem Fragebogen bzw. haben sich
diese geandert, verpflichte ich mich dies der Personalver-
waltung umgehend mitzuteilen.

Dies gilt auch fir den Fall, dass ich mit oder ohne Unter-
brechung in ein anderes Beschaftigungs- oder Beamten-
verhaltnis GUbernommen werde. Die aktuelle Version des
0. g. Verzeichnisses ist im Dienstleistungskompass der
Technischen Universitat Minchen unter dem Stichwort
»Verfassungstreue® zu finden.

Ich versichere, dass ich die vorstehenden Angaben auf
den Seiten 1 - 4 des Personalbogens nach bestem Wis-
sen und Gewissen gemacht habe und bestétige die
Richtigkeit dieser Angaben. Ich weiB3, dass ich bei
wissentlich falschen Angaben die fristlose Kiindigung
oder die Anfechtung des Arbeitsvertrages zu erwarten
habe. Auch fahrlassig falsche oder unvollstandige An-
gaben gehen in jedem Fall zu Lasten der Arbeitnehme-
rin/des Arbeithehmers.

Ort, Datum

Ich bestatige mit meiner Unterschrift, dass ich die Da-
tenschutzhinweise gemas Art. 13 Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) zur Erhebung und Verarbeitung
von personenbezogenen Daten im Rahmen meiner Ein-
stellung und Beschéftigung, abrufbar im Dienstleis-
tungskompass unter dem Stichwort ,,Datenschutz -
Personalverhaltnisse“ (https://portal.mytum.de/kompass)
zur Kenntnis genommen habe.

Unterschrift (ausgeschriebener Vor- und Familienname)
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Anlage
zu Punkt I. und
zu Punkt IV.

Erlauterungen

Fir den Abschluss eines befristeten Arbeitsvertrages mit
wissenschaftlichem Personal nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes
Uber befristete Arbeitsvertrage in der Wissenschaft (Wis-
senschaftszeitvertragsgesetz — WissZeitVG) sind die unter
Punkt 1., ll. und unter Punkt IV. abgefragten Daten als
Grundlage fiir die Berechnung der Befristungsdauer gem.

§ 2 Abs. 1 WissZeitVG erforderlich. Die Befristung von Ar-
beitsvertragen mit wissenschaftlichem Personal, das nicht
promoviert ist, ist bis zu einer Dauer von sechs Jahren zu-
l&ssig, wenn die befristete Beschéaftigung zur Férderung der
eigenen wissenschaftlichen oder kiinstlerischen Qualifizie-
rung erfolgt. Nach abgeschlossener Promotion ist eine Be-
fristung bis zu einer Dauer von sechs Jahren, im Bereich
der Medizin bis zu einer Dauer von neun Jahren zuldssig
wenn die befristete Beschéftigung zur Férderung der eige-
nen wissenschaftlichen oder kilinstlerischen Qualifizierung
erfolgt; die zuldssige Befristungsdauer verlangert sich in
dem Umfang, in dem Zeiten einer befristeten Beschéftigung
ohne Promotion und Promotionszeiten ohne Beschaftigung
zusammen weniger als sechs Jahre betragen haben. Die
vereinbarte Befristungsdauer ist jeweils so zu bemessen,
dass sie der angestrebten Qualifizierung angemessen ist.
Auf diese Befristungsdauer sind alle befristeten Arbeitsver-
haltnisse mit mehr als einem Viertel der regelmaBigen Ar-
beitszeit, die mit einer deutschen Hochschule oder einer
staatlichen oder Uberwiegend staatlich finanzierten For-
schungseinrichtung im Sinne des § 5 WissZeitVG abge-
schlossen wurden, sowie entsprechende Beamtenverhalt-
nisse auf Zeit und Privatdienstvertrdge nach § 3 WissZeitVG
anzurechnen. Angerechnet werden auch befristete Arbeits-
verhéltnisse, die nach anderen Rechtsvorschriften zum
Zwecke der wissenschaftlichen Qualifizierung abgeschlos-
sen wurden. Studienbegleitende Arbeitsverhéltnisse nach

§ 6 WissZeitVG, deren Gegenstand die Erbringung von wis-
senschaftlichen oder kiinstlerischen Hilfstatigkeiten ist,
werden nicht auf den Befristungsrahmen nach § 2 Abs. 1
WissZeitVG angerechnet.

Die jeweilige Dauer eines befristeten Arbeitsvertrages ver-
langert sich im Einversténdnis mit dem/der Mitarbeiter/in im
Falle von ErmaBigungen und Beurlaubungen nach § 2 Abs.
5 WissZeitVG:

e Zeiten des Grundwehr- und Zivildienstes;

e Zeiten einer Beurlaubung oder ErmaBigung der Arbeits-
zeit um mindestens ein Flnftel der regelmaBigen Arbeits-
zeit, die fur die Betreuung oder Pflege eines Kindes unter
18 Jahren oder eines pflegebedurftigen sonstigen Angeho-
rigen gewahrt worden sind;

e Zeiten einer Beurlaubung fiir eine kiinstlerische oder wis-
senschaftliche Tétigkeit oder eine auBerhalb des Hoch-
schulbereichs oder im Ausland durchgeflihrte wissen-
schaftliche, kiinstlerische oder berufliche Aus-, Fort- oder
Weiterbildung;

e Zeiten einer Inanspruchnahme von Elternzeit nach dem
Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz und Zeiten eines
Beschaftigungsverbots nach den §§ 3, 4, 6 und 8 des Mut-
terschutzgesetzes in dem Umfang, in dem eine Erwerbsta-
tigkeit nicht erfolgt ist;

e Zeiten einer Freistellung im Umfang von mindestens ei-
nem Funftel der regelméBigen Arbeitszeit zur Wahrneh-
mung von Aufgaben in einer Personal- oder Schwerbehin-
dertenvertretung, von Aufgaben eines oder einer Frauen- o-
der Gleichstellungsbeauftragten oder zur Auslibung eines
mit dem Arbeitsverhéltnis zu vereinbarenden Mandats und

e Zeiten einer krankheitsbedingten Arbeitsunféhigkeit, in
denen ein gesetzlicher oder tarifvertraglicher Anspruch auf
Entgeltfortzahlung nicht besteht.

O. g. Zeiten werden in dem Umfang, in dem sie zu einer
Verldngerung eines befristeten Arbeitsvertrages flihren kon-
nen, nicht auf die zuldssige Befristungsdauer angerechnet.

Promotionszeitraume:

Bei Promotionszeiten, die bereits vor dem Abschluss der
Erstausbildung liegen (insbesondere in medizinischen Stu-
diengangen), ist zu beachten, dass auch diese zu beriick-
sichtigen sind. Als Beginn gilt der Zeitpunkt, zu dem das
Promotionsthema und -vorhaben vereinbart wurden. Bei
sonstigen Promovierenden (d.h. die nicht aufgrund eines
Beschaftigungsverhéltnisses Mitglied der Hochschule sind)
gilt die Zeit nach der Einschreibung als Doktorand/in. Wann
eine Promotion abgeschlossen ist, richtet sich nach den je-
weiligen Promotionsordnungen der Fakultdten. Grundsatz-
lich ist jedoch davon auszugehen, dass eine Promotion mit
dem Tag der miindlichen Priifung (Rigorosum, Disputation)
und der anschlieBenden Verkiindung des Gesamtergebnis-
ses abgeschlossen ist.

Kinderbetreuung:

Die Angaben sind als Grundlage fiir die Berechnung der
Befristungsdauer gem. § 2 WissZeitVG erforderlich. Die ins-
gesamt zuldssige Befristungsdauer verldngert sich bei Be-
treuung eines oder mehrerer Kinder unter 18 Jahren um
zwei Jahre je Kind. Diese Regelung gilt fiir beide Elternteile.
Von einer Betreuung ist regelmaBig auszugehen, wenn Kind
und betreuende Person in einem gemeinsamen Haushalt le-
ben.

Schwerbehinderung bzw. chronische Erkrankung:

Die insgesamt zuldssige Befristungsdauer verlangert sich
bei Vorliegen einer Behinderung nach § 2 Abs. 1 des Neun-
ten Buches Sozialgesetzbuch oder einer schwerwiegenden
chronischen Erkrankung um zwei Jahre.

Personalbogen fir wissenschaftliche Hilfskrafte - 5/5



	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Straf- oder Ermittlungsverfahren
	VI. Verfassungstreue
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:
	Schwerbehinderung bzw. chronische Erkrankung:
	seite 1 und 2.pdf
	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Besondere Kenntnisse (Die Beantwortung dieser Fragen ist freiwillig.)
	VI. Straf- oder Ermittlungsverfahren
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:
	Schwerbehinderung bzw. chronische Erkrankung:
	Personalbogen_Beschäftigte_042016_Vorlage_RadlmaierApril.pdf
	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Besondere Kenntnisse (Die Beantwortung dieser Fragen ist freiwillig.)
	VI. Straf- oder Ermittlungsverfahren
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:
	Schwerbehinderung bzw. chronische Erkrankung:

	Personalbogen_Beschäftigte_20160404.pdf
	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Besondere Kenntnisse (Die Beantwortung dieser Fragen ist freiwillig.)
	VI. Straf- oder Ermittlungsverfahren
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:
	Schwerbehinderung bzw. chronische Erkrankung:

	Personalbogen_Beschäftigte_20180221.pdf
	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Straf- oder Ermittlungsverfahren
	VI. Verfassungstreue
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:
	Schwerbehinderung bzw. chronische Erkrankung:

	Personalbogen_Beschäftigte_20180221.pdf
	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Straf- oder Ermittlungsverfahren
	VI. Verfassungstreue
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:
	Schwerbehinderung bzw. chronische Erkrankung:

	Personalbogen_Beschäftigte_20180221_s2.pdf
	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Straf- oder Ermittlungsverfahren
	VI. Verfassungstreue
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:
	Schwerbehinderung bzw. chronische Erkrankung:

	Personalbogen_Beschäftigte_040416seite3.pdf
	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Besondere Kenntnisse (Die Beantwortung dieser Fragen ist freiwillig.)
	VI. Straf- oder Ermittlungsverfahren
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:
	Schwerbehinderung bzw. chronische Erkrankung:
	Personalbogen_Beschäftigte_042016_Vorlage_RadlmaierApril.pdf
	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Besondere Kenntnisse (Die Beantwortung dieser Fragen ist freiwillig.)
	VI. Straf- oder Ermittlungsverfahren
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:
	Schwerbehinderung bzw. chronische Erkrankung:

	Personalbogen_Beschäftigte_20160404.pdf
	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Besondere Kenntnisse (Die Beantwortung dieser Fragen ist freiwillig.)
	VI. Straf- oder Ermittlungsverfahren
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:
	Schwerbehinderung bzw. chronische Erkrankung:



	Personalbogen_wiss_HK_110815seite3.pdf
	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Besondere Kenntnisse (Die Beantwortung dieser Fragen ist freiwillig.)
	VI. Straf oder Dienstverfahren
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:
	Personalbogen_wiss_HK_110815.pdf
	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Besondere Kenntnisse (Die Beantwortung dieser Fragen ist freiwillig.)
	VI. Straf- oder Ermittlungsverfahren
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:


	Personalbogen_wiss HK_21022018seitevierundfünf.pdf
	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Straf- oder Ermittlungsverfahren
	VI. Verfassungstreue
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:
	Schwerbehinderung bzw. chronische Erkrankung:

	Personalbogen_wiss HK_30.07.2019.pdf
	I. Persönliche Verhältnisse
	* Kind, Pflegekind, Enkelkind, Geschwister
	III. Schulbildung, Hochschulbildung und Berufsausbildung
	IV. Bisherige Berufstätigkeiten (sämtliche Tätigkeiten inkl. Hilfskrafttätigkeit etc.)
	V. Straf- oder Ermittlungsverfahren
	VI. Verfassungstreue
	Erläuterungen
	Promotionszeiträume:
	Kinderbetreuung:
	Schwerbehinderung bzw. chronische Erkrankung:


	Nachname Vorname: 
	weitere Vornamen: 
	Geburtsname: 
	Geburtsdatum: 
	Geburtsort: 
	KreisLand: 
	geschiedenseit: 
	verwitwet seit: 
	Staatsangehörigkeiten: 
	ggf ehemalige Staatsangehörigkeiten: 
	Seit wann in der Bundesrepublik ansässig: 
	Religion freiwillige Angabe: 
	wohnhaft in Straße Hausnummer PLZ Ort: 
	email: 
	telefon: 
	Nachname Vorname_2: 
	Geburtsdatum_2: 
	Geburtsname_2: 
	Nachname VornameRow1: 
	Geburtsdatumja nein: 
	Bemerkungja nein: 
	Nachname VornameRow2: 
	Geburtsdatumja nein_2: 
	Bemerkungja nein_2: 
	Nachname VornameRow3: 
	Geburtsdatumja nein_3: 
	Bemerkungja nein_3: 
	nein_4: Off
	AnerkennungsbescheidGleichstellungsbescheid vom: 
	Grad der Behinderung vH: 
	Benötigen Sie aufgrund der Behinderung Arbeitshilfen bitte nachfolgend kurz beschreiben: 
	undefined_6: Off
	undefined_7: Off
	Name: 
	von: 
	bis: 
	Art: 
	Ort: 
	Prüfung: 
	Ergebnis2: 
	Name_2: 
	von_2: 
	bis_2: 
	Art_2: 
	Ort_2: 
	Prüfung_2: 
	Ergebnis2_2: 
	Name_3: 
	von_3: 
	bis_3: 
	Art_3: 
	Ort_3: 
	Prüfung_3: 
	Ergebnis2_3: 
	Name_4: 
	von_4: 
	bis_4: 
	Art_4: 
	Ort_4: 
	Prüfung_4: 
	Ergebnis2_4: 
	Name_5: 
	von_5: 
	bis_5: 
	Art_5: 
	Ort_5: 
	Prüfung_5: 
	Ergebnis2_5: 
	als Art der Tätigkeit: 
	von  bis TagMonatJahr: 
	bei Arbeitgeber3: 
	VZ: Off
	TZ 4: Off
	StdWoche: 
	Entgeltgr 5: 
	als Art der Tätigkeit_2: 
	von  bis TagMonatJahr_2: 
	bei Arbeitgeber3_2: 
	VZ_2: Off
	TZ4: Off
	StdWoche_2: 
	Entgeltgr5: 
	als Art der Tätigkeit_3: 
	von  bis TagMonatJahr_3: 
	bei Arbeitgeber3_3: 
	VZ_3: Off
	TZ4_2: Off
	StdWoche_3: 
	Entgeltgr5_2: 
	als Art der Tätigkeit_4: 
	von  bis TagMonatJahr_4: 
	bei Arbeitgeber3_4: 
	VZ_4: Off
	TZ4_3: Off
	StdWoche_4: 
	Entgeltgr5_3: 
	als Art der Tätigkeit_5: 
	von  bis TagMonatJahr_5: 
	bei Arbeitgeber3_5: 
	VZ_5: Off
	TZ4_4: Off
	StdWoche_5: 
	Entgeltgr5_4: 
	als Art der Tätigkeit_6: 
	von  bis TagMonatJahr_6: 
	bei Arbeitgeber3_6: 
	VZ_6: Off
	TZ4_5: Off
	StdWoche_6: 
	Entgeltgr5_5: 
	als Art der Tätigkeit_7: 
	von  bis TagMonatJahr_7: 
	bei Arbeitgeber3_7: 
	VZ_7: Off
	TZ4_6: Off
	StdWoche_7: 
	Entgeltgr5_6: 
	ja: Off
	nein: Off
	Beginn der Promotion: 
	Abschluss der Promotion: 
	undefined: Off
	undefined_2: Off
	sonstige Angaben: 
	OrtDatum: 
	vorbestraftja: Off
	vorbestraftnein: Off
	ja1: Off
	Frau: Off
	Herr: Off
	unverheiratet: Off
	verheiratet: Off
	verheiratetseit: 
	geschieden: Off
	verwitwet: Off


